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       Protokoll der 4. Mitgliederversammlung 

       vom 16. März 2012 

Saal Restaurant Frohsinn 

 
 
Traktanden:    
 

1. Wahl der Stimmenzählerinnen / Stimmenzähler 
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 18. 

März 2011 
3. Abnahme des Jahresberichtes des Präsidenten 
4. Abnahme der Jahresrechnung 
5. Genehmigung des Budgets und des Jahresbeitrages 
6. Wahl/Bestätigung des Präsidenten, des Vorstandes und der 

Revisoren 
7. Behandlung der Anträge und entsprechende Beschlussfassung 
8. Entscheid über nicht budgetierte Ausgaben über CHF 1'000 im 

Einzelfall 
9. Diverses 

 
 
Präsident Daniel Leu kann von den insgesamt 155 Mitgliedern deren 32 zur 
dritten Mitgliederversammlung begrüssen. 22 Personen haben sich entschuldigt, 
arbeitshalber auch die Vorstandsmitglieder Walter Reutimann und Urs Schweizer, 
ausserdem Marcel und Karin Spörli, Herbert Distel, Marion Schlatter, Claudio und 
Heidi Poles, Christian Schneider, Brigitta Hinterberger, Margrit Wanner, Werner 
Kausch, Rahel Schlatter, Wanda Fischer, Sarah Dommen, Greti Leu, Bernhard 
und Sylvia Leu-Bächtold, Stefan und Caroline Schneidewind, Christine Schlatter 
und Oscar Leu. 
 
Als Gäste werden Stadtrat Peter Neukomm und Verena Frauenfelder besonders 
begrüsst.  
 
Die vorliegende Traktandenliste wird stillschweigend genehmigt. 
 
1. Wahl der Stimmenzählerinnen / Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzählerinnen werden Markus Leu und Monika Zehnder gewählt. 
 
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 18. März 2011 
 
Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt und verdankt. 
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3. Abnahme des Jahresberichtes des Präsidenten 
 
Daniel Leu kann wiederum ein leichtes Wachstum der Mitgliederzahl vermelden. 
Neu eingetreten sind im Berichtsjahr Bruno Schlatter, Sonja Schlatter, Rahel 
Schlatter, Walter Pletscher, Marianne Pletscher, Irene Bächtold und Yves Weibel.  
Der Vorstand hat sich zu vier Sitzungen getroffen; eingeladen waren dazu auch 
die Hemmentaler Vertreter im Grossen Stadtrat. 
Vertreten war der Vorstand bei den Sitzungen der Städtischen 
Planungskommission, des Stadtrates mit den Quartiervereinsvorständen, der 
Arbeitsgemeinschaft der Dorfvereine und beim Empfang für Neuzugezogene im 
Park-Casino. 
Am 20. Mai fand der DVH-Ausflug statt; auf dem Programm standen die 
Besichtigung der IWC und eine Kurzführung durch das Museum Allerheiligen. 
Anklang fand auch der anschliessende Apéro im Restaurant Thiergarten. 
Die DVD über Hemmental wurde rechtzeitig für die Schaffusia’11 Ende Juni 
fertig gestellt und präsentiert. 
Ende November fand eine gemeinsame Sitzung mit der Interessengemeinschaft 
Bänkliweg statt. Dabei wurde die Institution Bänkliweg unter die Obhut des 
Dorfvereins gestellt. Somit sind auch die finanziellen Bänkliweg-Mittel in einen 
klarer definierten Rahmen gestellt. Die Mitglieder der bisherigen Bänkliweg-
Gruppe sind bei Bedarf auch weiterhin bereit, sich für den Bänkliweg 
einzusetzen.  
Der Neujahrsapéro fand angesichts des Wetters dieses Mal nicht auf dem 
Dorfplatz sondern im Mettlerhof statt, in und vor der Scheune von Andreas Leu. 
Zu Abschluss dankt Daniel Leu seinen Vorstandskollegen für die zuverlässige 
Arbeit und den Mitgliedern für ihr Vertrauen und ihre Unterstützung. 
Die Versammlung verdankt Daniel Leu sowohl seinen Bericht als auch seinen 
Anteil am Gelingen mit Applaus.  
 
4. Abnahme der Jahresrechnung 
 
Kassier Pascal Dommen stellt die Jahresrechnung vor. Sie schliesst mit einem  
Überschuss von Fr. 1‘147.60 ab. Das Vermögen erhöht sich um diesen Betrag 
auf Fr. 10‘373.20. Abweichungen gegenüber dem Budget ergaben sich vor allem 
beim offenbar zu optimistisch veranschlagten Materialverkauf (Hemmentaler 
DVD). 
Markus Zehnder trägt den Revisorenbericht vor. Die Revisoren empfehlen die 
sauber geführte Rechnung zu genehmigen unter bester Verdankung an den 
Kassier Pascal Dommen. 
Dem folgt die Versammlung einstimmig. 
 
5. Genehmigung des Budgets und des Jahresbeitrages 
 
Die Versammlung folgt einstimmig dem Antrag des Vorstandes und belässt den 
Jahresbeitrag bei Fr. 25. 
Das darauf basierende Budget rechnet mit einem Überschuss von Fr. 2‘850; es 
wird einstimmig genehmigt. 
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6. Wahl/Bestätigung des Präsidenten, des Vorstandes und der Revisoren 
 
Anstelle des entschuldigten Vizepräsidenten Walter Reutimann empfiehlt Beat 
Wanner Daniel Leu zur Wiederwahl als Präsident. Die Versammlung folgt dem 
einstimmig und mit Applaus. 
Der bisherige Kassier Pascal Dommen wird mit seiner Familie nach Lohn 
umziehen und tritt deshalb aus dem Vorstand zurück. Zum Dank für seine Arbeit 
für den Dorfverein erhält er ein Bild mit einer schönen Dorfansicht. 
Als neuer Kassier stellt sich Yves Weibel zur Verfügung; er stellt sich der 
Versammlung vor und wird mit Applaus gewählt.  
Die übrigen Vorstandsmitglieder, Walter Reutimann (Vizepräsident), Urs 
Schweizer (Information) und Beat Wanner (Aktuar), ebenso die beiden Revisoren, 
Roland Schlatter und Markus Zehnder, werden in ihren Ämtern bestätigt. 
 
7. Behandlung der Anträge und entsprechende Beschlussfassung 
 
Mangels Anträgen sind keine Beschlüsse zu fassen. 
 
8. Entscheid über nicht budgetierte Ausgaben über CHF 1'000 im Einzelfall 
 
Es sind keine derartigen Entscheide zu fällen. 
 
9. Diverses 
 
Daniel Leu erinnert an die Hemmentaler DVD, dankt allen, die zum Gelingen des 
Projektes beigetragen haben und weist darauf hin, dass der Verkaufserfolg im 
weiteren Verlauf des Abends noch gesteigert werden könnte. 
 
Im Blick auf den Bänkliweg weist Daniel Leu darauf hin, dass die Mitglieder der 
Interessengemeinschaft weiterhin bereit sind mitzuhelfen; organisatorisch steht 
der Bänkliweg nun aber unter dem Dach des Dorfvereins, welcher die Bänkliweg-
Kasse separat führt. 
 
Karin Spörli hat angeregt die gewohnten roten Zelte durch weisse zu ersetzen. 
Allerdings ist dies nicht unbedingt und schon gar nicht allein die Sache des 
Dorfvereins, denn Zelte in genügender Zahl und Qualität würden die finanziellen 
Möglichkeiten des Dorfvereins weit übersteigen. Daniel Leu wird den Vorschlag 
jedoch in die Arbeitsgemeinschaft der Vereine einbringen. Dort würde der 
Dorfverein allenfalls seine Dienste in einem gemeinsamen „Zelt-Projekt“ 
einbringen. Das Stillschweigen der Versammlung deutet Daniel Leu 
unwidersprochen als Einverständnis zu diesem Vorgehen. 
 
Die Idee einer Hinweistafel am Dorfeingang soll ebenfalls nochmals in der 
Arbeitsgemeinschaft besprochen werden. 
 
Am Freitag, 22. Juni 2012 findet anstelle des Ausflugs ein anderer Vereinsanlass 
statt: Die im Kirchenestrich residierenden Fledermäuse sind nämlich Tiere des 
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Jahres 2012. Hansueli Alder, Fledermausexperte, wird über die 
Lebensgewohnheiten der Fledermäuse informieren; Einblick in die Kolonie ist per 
Übertragung auf die Leinwand möglich, und wenn es dann allmählich dunkelt, 
können die Fledermäuse beim Ausfliegen beobachtet werden. Im Verlauf des 
Sommers werden nachher auch für auswärtige Interessierte verschiedene 
Veranstaltungen stattfinden. 
 
In seinem Grusswort betont Stadtrat Peter Neukomm, dass die Quartiervereine 
für den Stadtrat wichtige „Fühler“ sind um die Anliegen der Bevölkerung 
aufnehmen zu können; er wünscht dem Dorfverein weiteres Wachstum und 
breite Akzeptanz. 
 
Nach der Pause berichtet Verena Frauenfelder über ihr Engagement für die 
Afghanistanhilfe, zuerst mit einem Filmbeitrag, dann gibt sie selbst weitere 
Erläuterungen und beantwortet Fragen.  
 
Zum Abschluss der Mitgliederversammlung wird der im vergangenen Jahr 
entstandene Hemmentaler Film gezeigt. 
 
 
 

Hemmental, 19.03.2012 
Beat Wanner 

 
 
 


